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Pressemitteilung
Kulturgeschenk für 2.200 Berliner Grundschüler – Becker-Kerner-Stiftung und Musikkorps der Bundeswehr luden zu „Emil und die Detektive“ in die Berliner Philharmonie
Hamburg/Berlin, 29. Mai 2026 – Bei 2.200 Berliner Schülerinnen und Schülern stieg der Puls, als die gemeinnützige Becker-Kerner-Stiftung der Gründer Johannes B. Kerner und Britta Becker sie zu einem Konzert mit dem Musikkorps der Bundeswehr inklusive VIP-Lesung aus „Emil und die Detektive“ einlud. Vorgetragen wurde das von der deutschen Stimme des Staragenten 007-James Bond: Dietmar Wunder. 
Seit der Gründung im Jahr 2011 macht sich die Stiftung für die kulturelle und sportliche Förderung von Kindern und Jugendlichen stark und veranstaltet die Konzertreihe seit nunmehr 8 Jahren in Kooperation mit dem Musikkorps. In Hamburg, Berlin, auch einmal in Düsseldorf und bald auch in München werden Grundschülerinnen und Grundschüler zu einem Musikerlebnis eingeladen. Sämtliche Kosten trägt die Stiftung, die Schulen müssen lediglich den Ausflug planen und ihre Schülerinnen und Schüler genießen lassen. „Viele von den Kids haben ein Konzerthaus noch niemals von innen gesehen“, so der Stifter Johannes B. Kerner und führte weiter aus „bei uns erleben sie Musik und Literatur in einer tollen kindgerechten Kombination und öffnen ihre Augen und Herz für klassische Musik.“
„Es macht uns sehr glücklich, dass wir mit dieser Initiative bisher fast 30.000 Schülern einen starken Kulturmoment schenken konnten, den sie wahrscheinlich nie in ihrem Leben vergessen werden“, betonten die Stifter. 
Das Konzert fand am Freitag, 29. Mai 2026 um 11 Uhr, in der Berliner Philharmonie für rund 2.200 Schüler ausgewählter 4., 5. und 6. Klassen statt. Vorgetragen wurde die Tondichtung „Emil und die Detektive“ (Erich Kästner) von dem Musikkorps der Bundeswehr unter Leitung Oberstleutnant Timor Oliver Chadik mit herausragenden 60 Musikern. Begrüßt wurden die Kinder von Oberst Christoph Scheibling, Leiter des Zentrums für Militärmusik, der ausgewählte internationale Instrumentalisten des Musikkorps vorstellte. Emils Geschichte wurde gelesen von dem beliebten Schauspieler und Synchronsprecher Dietmar Wunder, der selbst in Berlin lebt und sich schon darauf freute, die imposante traditionelle Story nach Herzenslust im passenden Dialekt darzubieten. „Mit meiner besten Berliner Mundart“, versprach Dietmar Wunder. Und weiter: „Die Kinder werden große Freude haben“. Als Vertreterin des Berliner Senats freuten sich die Stifter auf den Besuch von Katharina Günther-Wünsch, Senatorin für Bildung, Jugend und Familie (CDU).
Die Schüler:innen aus Berliner, Potsdamer und Brandenburger Grundschulen, stammten vor allem aus Schulen, deren Schülerschaft oft nicht die Möglichkeit hat, ein Konzert in der Philharmonie zu besuchen. Einige Schulklassen nahmen in diesem Jahr am Projekt Offensive Kulturbus teil, dass eine Hin- und Rückfahrt zur Philharmonie umfasste. 
In dieser Konzertserie begrüßte die Becker-Kerner-Stiftung schon viele prominente Unterstützer auf der Bühne: Rapper Sido, Sängerin Zoe Wees, Comedian Oliver Pocher oder die Schauspieler Elyas M´Barek und Rufus Beck etc..
Nach der Veranstaltung erhielten die Kinder vom Stiftungs-Sponsor Harry Brot ein Sandwich, bevor es zurück zu den Schulen ging.
Die gemeinnützige Becker-Kerner-Stiftung verfolgt das Ziel, Kinder, Jugendliche und Heranwachsende bei der Ausübung sportlicher und kultureller Aktivitäten zu unterstützen. Insbesondere junge Menschen, die ihre Talente und Interessen aus wirtschaftlichen Gründen nicht leben, erleben und ausleben können, bedürfen dieser Unterstützung. Gefördert werden können junge Menschen, unabhängig von ihrer Herkunft, Nationalität und Religion.
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